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Norm

EO §9

§10

§34

ZPO §234

Rechtssatz

1. Der Verp ichtete kann auch dann, wenn die Forderung erst nach Einleitung der Exekution abgetreten wurde, gegen

den exekutionführenden Zedenten mit der Oppositionsklage vorgehen.

2. Ein Eintritt des Zessionars in ein anhängiges Exekutionsverfahren ist jedenfalls dann ausgeschlossen, wenn die

betriebene Forderung nicht mehr mit der abgetretenen Forderung ident ist.

3. Im Exekutionsverfahren ist eine Vollstreckungsgenossenschaft möglich. Allein der Umstand, dass allenfalls eine

gemeinsame Vorgangsweise mit der Titelgläubigerin in einer formellen Vollstreckungsgenossenschaft möglich ist,

bedeutet aber noch nicht, dass diese Form zwingend von einer Partei zu wählen ist, der die Titelforderung teilweise

abgetreten wurde.
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